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erfüllen Dre Angehörigen werden 1nch nicht tcheuen , ihre Kranken der Anttalt bald

und gern Zu/zutühren , und c < wird diefelbe durch ihre Erfchemung und innere Zweck

mifsickelnt das Heilverfahren erleichtern und fordern

Durch cine eintache und solide Austahrung malen häufige , kotlipielige und

in einer Irren - Anttalt befonders Mhrende Atusbeiterungen möglichtt vermieden werden .

Den verftchenden Anforderungen entiprechend Hl in Deutfchland cine Mehr

zahl vop Arten Anttalten aussefihrt , und wir wurden gern verfchtedene dertelben als

mullereiltige Beitpiele der Architektur für felche Anttalten hier mitthellen , In Kuck¬

cht aut den verfügbaren Raum theilen wir im Tiz . 34 nur die Anficht einer Anttalt ,

und zwar der Antlalt zu Gettingen , mit , von welcher wir auf der Tafel bei >. 39

auch den Grundrifs dargellellt haben
l

near lerDicefelbe u In MA al dsen Sichtbaten

taneren Fate sus hellen Zieueln sahr . amd un Ausführung

161, IT ben Eindruck : cs würde eriirebt . ano nirst Str erInn

Ba fer Weohnhäuter Fehr Zu enliernen

Go Baukeiften ,

Die Baukeoften der Irren - Anttalten können und mülfen von einander fchr ab¬

weichen , je nach den Preifen der Bauttette und ‚Arbeiten , nach den Annahmen ,

Welche als Erfordernifs an Grundtlichen oder Luftraum für einen Kranken vemacht

Werden , ferner nach der Gröfse der Anftalten , da , auf einen Kranken berechnet , die

Koften bei erofsen Anftalten geringer werden müffen , als bei kleinen : endlich hängen

die Baukeften aber auch wefentlich von der ‚Art der Ausführung ab .

Veber die Preife der Bauftofte und Arbeiten Taftt Cch felbtiverttandlich etwas

Allvemeines nicht anführen , während die Gröfse der Gefchefserundflachen , auf einen

Kranken reducirt , bei den deutfchen neueren Anftalten mittlerer Ausdehnung nicht

Walt von einander liegende Zahlen ergicbt . So z . B. beträgt die Gröfse der Gefchofs¬

Grundflächen der Krankenabtheilungen für einen Kranken nach der Neormalbefetzung :
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